
Anfrage in der Fragestunde an Frau Stadträtin Lisa Rücker, eingebracht in der 
Gemeinderatssitzung vom 18. September 2014 von Gemeinderat Mag. Rudolf Moser 

 
 
Sehr geehrter Frau 
Stadträtin 
Lisa Rücker  
Rathaus 
8011 Graz 

 
 

Graz, am 16.09.2014 
 
 

Betreff: Geplante Grillplätze in der Augasse 
                 Fragestunde 
 
 

Sehr geehrte Frau Stadträtin! 
 
 
Eine immerhin 300 Personen umfassende Bürgerinitiative, die sich während der 
Sommermonate formierte, um gegen die Errichtung eines öffentlichen Grillplatzes in der 
Siedlung Graz Augasse im Bereich des Spielplatzes aufzutreten, wurde in zahlreichen 
politischen Büros in dieser Angelegenheit vorstellig. Diesen Umstand nimmt der Freiheitliche 
Gemeinderatsklub nun zum Anlass, dieses Thema an Sie als zuständige Stadtsenatsreferentin 
heranzutragen. Bürgerberichten zufolge soll in den Sommermonaten eine inoffizielle 
Umfrage stattgefunden haben, in deren Rahmen die Anrainer zu eben diesem Thema befragt 
wurden. Erstaunlicherweise hatte diese Umfrage keinen allzu offiziellen Charakter, wurde 
doch zahlreichen Befragten selbst auf deren Verlangen hin nicht mitgeteilt, ob eben diese im 
Auftrag der Stadt Graz stattfinde. Nun werden die Pläne rund um den Grillplatz in der 
Augasse von massiver Ablehnung der Anrainer begleitet und führten zu umfangreichen 
Unterschriftenaktionen gegen dieses Projekt. Es steht daher die Frage im Raum, wer diese 
Umfrage durchgeführt haben könnte und ob die dahinterstehenden Pläne einen 
realistischen Hintergrund haben. 
 
Daher richte ich an Sie, sehr geehrte Frau Stadträtin, namens des Freiheitlichen 
Gemeinderatsklubs nachstehende 
 

Anfrage 
gem. § 16a der GO des Gemeinderates 

der Landeshauptstadt Graz: 
 

Wurden die im Motivenbericht erwähnten Umfragen durch eines Ihrer Ämter in Ihrem 
Wissen bzw. in Ihrem Auftrag mit einer realistischen politischen Umsetzungsabsicht 
durchgeführt? 
 


